
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Lebensdaten: Geboren 3. April 1934 
• Nationalität: britisch 
• Zitat: "Das Mindeste, was ich tun kann, ist, für die zu sprechen, die 

es nicht selbst tun können" 
• s nicht selbst tun können" 

Jane Goodall hat ihr Leben dem Schutz der Schimpansen verschrieben. 
Ihre jahrzehntelange Forschung prägte unser Bild von den 

Menschenaffen nachhaltig. Seit 30 Jahren reist sie unermüdlich über den 
Globus, um Menschen auf unsere nächsten Verwandten aufmerksam zu 

machen. 

Sie war es beispielsweise, die zum ersten Mal beobachtete, wie 
Schimpansen Werkzeuge benutzen. 

Gemeinsam mit Schülern rief Goodall die Aktion Roots & 
Shoots (Wurzeln und Sprösslinge) ins Leben. Kinder und Jugendliche 
aus aller Welt können am Roots & Shoots Programm teilnehmen, indem 
sie sich in irgendeiner Form für Tiere, 
die Umwelt oder Menschen einsetzen. 

Heute gibt es bereits mehr als 10.000 
Roots & Shoots-Gruppen in über 100 
Ländern. Goodall erhielt für ihre Arbeit 
eine Vielzahl von Preisen, schrieb 
mehrere Bücher und ist Vorbild für 
Generationen von Kindern, die sich für 
Tier- und Umweltschutz interessieren.  

Jane Goodall 
Im Juli 1960, im Alter von 26 Jahren, reiste 
Jane Goodall von England nach Tansania 
um die bis dahin nahezu unerforschten 
Schimpansen zu beobachten. Sie 
verwirklichte ihren Traum von einem Leben 
bei den Wildtieren Afrikas – trotz 
zahlreicher Hürden für eine alleinstehende 
junge Frau ohne Universitätsabschluss. 

http://www.janegoodall.de/roots-shoots/
http://www.janegoodall.de/roots-shoots/

